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Band I.VorwortMit der im Jahr 1889 vollzogenen Übersiedlung der Waffensamm-lung des Allerhöchsten Kaiserhauses in die Räume des kunsthisto-rischen Hofmuseums stand auch eine so bedeutende Bereicherung derselben in Verbindung, dass dieselbe nun mehr als das Doppelte 
ihres einstigen Umfanges einnimmt. Diese namhafte Vermehrung und Erweiterung wurde hauptsäch-lich durch die Einbeziehung der weltberühmten Sammlung des Erzherzogs Ferdinand von Tirol erzielt, welche ursprünglich im Schloss Ambras bei Innsbruck befindlich, 1806 aber nach Wien gelangte und seit 1814 im unteren Belvedere daselbst aufgestellt 
war. Weiteres wurden über allerhöchstem Befehl alle einschlä-gigen und zur Vervollständigung dienenden Gegenstände aus der 
k. k. Schatzkammer, der k. k. Hof-, Jagd- und Sattelkammer und anderen Sammlungen des kaiserlichen Besitzes der Waffensamm-
lung übergeben. Ein so überreicher Zuwachs, welcher die Sammlung in histo-rischer und künstlerischer Beziehung zu noch höherer Bedeutung erhob, erforderte eine völlige Umgestaltung in der Organisation nach dem Standpunkt der heutigen Wissenschaft, um die Tausen-den von Gegenständen übersichtlich zu gruppieren und zu einem 
wohl gegliederten Ganzen zu gestalten. Noch in ihrem alten Bestand hatte die Waffensammlung eine Ver-tretung in der Literatur durch ein auserlesenes Bildwerk gefunden, welches seinem speziell waffenwissenschaftlichen Gehalt nach, 
selbst heute noch nicht als veraltet angesehen werden kann. Es ist dies das von dem damaligen Custos Quirin Leitner mit Un-
terstützung des hohen Oberstkämmerer-Amtes verfasste Werk: 
»Die Waffensammlung des österreichischen Kaiserhauses im k. 
k. Artillerie-Arsenal-Museum« (Wien, Martin 1866 — 1870). Durch seine unvergleichlich schönen radierten Blätter zählt es zu 
den Prachtwerken ersten Ranges. Die neu zur Waffensammlung einbezogenen Kollektionen waren entweder in der Literatur voll-kommen unbekannt gewesen oder die über selbe erschienenen 



Publikationen, wie jene über die bestandene Ambraser Sammlung 
von J. Primisser (1819) und E. Freiherr von Sacken (1859) wa-ren durch die neuen wissenschaftlichen Ergebnisse als überholt 
anzusehen. Aus dieser Ursache musste es nach Vollendung der Neuaufstel-lung eine erste Sorge der Leitung sein, den reichen Inhalt der Waffensammlung in ihrem jetzigen Stand durch Abbildung und Beschreibung dem größeren Publikum zur Kenntnis zu bringen und damit auch den Bedürfnissen der Fachwelt entgegenzukom-
men. Mit der Genehmigung und mit Unterstützung der hohen Oberleitung der kunsthistorischen Sammlungen unter seiner Ex-zellenz dem Herrn Oberstkämmerer Ferdinand Grafen von Trautt-mansdorff wurde es ermöglicht, vorläufig eine Auswahl von circa 100 der schönsten und historisch wertvollsten Gegenstände der 
Sammlung in 50 Lichtdrucktafeln zu vereinen und in einem Al-
bum der Öffentlichkeit zu übergeben. Bei der Menge des gebotenen Materials musste der Verfasser sich in dem beschreibenden Text bei Vermeidung jeder Weitschweifig-keit auf die Darlegung der wissenswertesten Daten beschränken, doch sah sich derselbe auch veranlasst, in dem gemessenen Raum ein Hauptgewicht auf die Beziehungen der vorgeführten Objekte zum Allerhöchsten Kaiserhauses, zur Geschichte und zur Kunst zu legen, Beziehungen, in welchen vor allen anderen der Wert der 
kaiserlichen Waffensammlung zu erblicken ist. Das am Schluss angeführte Register gibt davon zur Genüge Zeugnis, durch seine Reichhaltigkeit an Namen vom hellsten Klang in der Geschichte, wie nicht minder durch die große Zahl von Namen der hervorra-gendsten Künstler, welche teils durch ihren Einfluss, teils unmit-
telbar an dem Entstehen der Werke beteiligt erscheinen. 
Die k. u. k. Hof-Kunstanstalt J. Löwy, welche die Ausführung der Lichtdrucktafeln und den Verlag des Werkes übernommen hat, sowie der Verfasser geben sich der Hoffnung hin, mit dieser Ausgabe den Wünschen des Publikums wie den Anforderungen 
der modernen Wissenschaft entsprochen zu haben. 

Wien, im August 1893. 

WENDELIN BOEHEIM. 
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Tafel I. Die vorliegende Tafel gibt ein Bild der allgemeinen Anordnung der Gegenstände wie der Ausstattung der Säle in der Waffen-
sammlung des kaiserlichen Hauses. Wir sehen hier das Innere 
des großen Saales Carls V. (XXVII) mit dem Ausblick auf die 
anstoßenden Säle (XXVIII und XXIX). In der Mitte desselben 
sind die Prunkwaffen dieses Kaisers aufgestellt. Rings herum an den vier Pfeilern erblickt man die Harnische und Waffen seiner Feldherren und an den Wänden entlang die Harnische seiner Geg-
ner und Zeitgenossen. Dieser Anordnung entsprechend ist auch 
der Plafond des Saales ausgestattet. In dem mittleren Travee zeigt sich der römische Kaiseradler gemalt, umgeben von den Insigni-en des Vliessordens und den älteren Devisen desselben: »Je l‘ay 
emprins« und »Avltre n’avray«. In den anderen acht Travees die korrekt gemalten heraldischen Zeichen jener Königreiche und 
Länder, welche unter dem Zepter Carls V. gestanden haben. Die Pilaster sind mit natürlichem und künstlichem Marmor, die Gur-ten und Hauptgesimse wie die Türbekleidungen mit Marmor und 
reichen Vergoldungen ausgestattet. Tafel II. 1. Ganzer Reiterharnisch des Erzherzogs Sigismund von Ti-rol. Derselbe ist blank, seicht gekehlt, mit messingenen Rändern besetzt, welche einen hübschen Fries aus Lilien darstellen und an 
den Folgenrändern, den sogenannten »Fürfeilen« in gotisierendem 
Ornament mit zarter Zeichnung ausgeschnitten sind. Das Haupt 
schützt ein deutscher Schaller, wie solche um die Mitte des 15. Jahrhunderts durch Zurechtbiegung aus dem Eisenhut entstand, 
das Gesicht der »fürfallende« Bart, der an der Brust befestigt ist. Die letztere, von elegantem Schnitt, ist geschiftet, der Rücken 
setzt sich wie an Florentiner Wämsern in einem Schößchen fort. Bauchreifen und Beintaschen waren bei derlei Harnischformen 
nicht üblich. Die Oberschenkelschienen (Diechlinge) reichen 
hoch in die Leisten hinauf und sind mehrfach zierlich geschoben. 
Die Eisenschuhe laufen in lange Schnäbel aus. Der Harnisch in seiner ganzen Erscheinung ist als das vollendetste, eleganteste und 
ebenmäßigste Kriegskleid zu bezeichnen. Seine Fertigung fällt in 
die Blütezeit der Waffenschmiedekunst. Einzelne Teile, wie die 16



Eisenhandschuhe, sehen wie aus Spitzen gefertigt an. 
Der Harnisch, etwa um 1470 gefertigt, ist von deutscher, vermut-
lich Nürnberger Arbeit. Wiewohl derselbe kein Zeichen eines Meisters an sich trägt, dürfte er doch aus der Werkstätte des Hans 
Grünewalt (circa 1440 bis 1503) hervorgegangen sein. Unwill-kürlich erinnert man sich beim Anblick dieses Harnisches an ei-
nige der wertvollsten Stichblätter Albrecht Dürers, so an den St. 
Georg mit dem Drachen (B. 53) und an das famose Blatt: Ritter, 
Tod und Teufel (B. 98). Auf der kolorierten Zeichnung des Ritters zu Pferde von 1498 in der Albertina, in der die Rüstung den glei-chen Typus zeigt, steht von Dürers Hand: »Das ist die rüstung zu 
der zeit in deutschland gewest.« Im Inventar des Nachlasses des Erzherzogs Ferdinand von Tirol, 
von 1596, aus welchem der Harnisch stammt, ist derselbe be-zeichnet: »Ain ganze weisse rüstung mit ausgehauen durchsich-
tigen messing.«Erzherzog Sigismund der Münzreiche von Tirol, der einstige Ei-gentümer dieses herrlichen Harnisches, ist wohl zu bekannt, um 
seine Lebensverhältnisse hier näher schildern zu müssen. Er ist der Sohn des Herzogs Friedrich mit der leeren Tasche und wur-
de 1427 geboren. Als Herrscher Tirols adoptierte er seinen Vetter 
Maximilian I. und starb als der letzte Spross der leopoldinisch-
tirolschen Linie am 4. März 1496. 2. Feldharnisch Friedrich des Siegreichen, Pfalzgrafen am Rhein. Derselbe ist blank, sonst ohne jede Verzierung und zählt doch zu den wertvollsten und seltensten Schutzwaffen, welche 
noch erhalten geblieben sind. Wir sehen in ihm den Typus eines 
Mailänder Harnisches von ungefähr 1450. Der kugelförmige Helm, von der Form, welche die Franzosen Bicoquet nennen, der mit seinen eingezogenen Wänden auf der gleichfalls kugelför-migen Brust aufsitzt, ist darauf berechnet, den Kopf des Trägers vorzugsweise gegen Speerstöße und gegen Hiebe der Kürissben-
gel zu schützen. Charakteristisch ist die Versicherung des Un-terleibes durch die Bauchreifen und mit vorne wie rückwärts an 
selbe gehängten ziegelförmigen Beintaschen. Arm- und Beinzeug ist noch wenig ausgebildet und bedarf noch vielen Riemenwerks 
zur Befestigung. Die Eisenschuhe mit den bizarren 34 Zentime-ter langen Schnäbeln folgen nicht lediglich der Mode der Zeit, 
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sie hatten auch den praktischen Zweck, bei der Ungelenkheit der 
Beine diese sicher in den Steigbügeln zu erhalten. Ganz gegen die gleichzeitige Handwerksgewohnheit ist dieser uns vollständig erhaltene Harnisch an zahlreichen Stellen mit einge-schlagenen Marken bezeichnet, aus welchen wir mit der vollsten Sicherheit entnehmen, dass derselbe aus der einst weltberühmten 
Werkstätte der Missaglia in Mailand hervorgegangen ist. Wiewohl der Gründer dieser großartigen Plattnerei, Petrolo, da-mals längst verstorben war, so sind doch noch seine Marken, wie wir in der beifolgenden Figur in a, b, d und h ersehen, von seinem 
Sohn und Nachfolger, Tomaso, beibehalten worden. Den Chiffren nach zu urteilen ist auch dessen Enkel Antonio in jüngeren Jahren 
an der Fertigung mitbeteiligt gewesen (c und f).

Die Missaglia führten diesen Namen von dem Ort der Herkunft 
des Petrolo, einem Städtchen in der Brianza. Ihr eigentlicher 
Familienname ist aber Nigroli. Petrolo starb um 1400, Tomaso 
um 1468. Antonio lebte noch 1492. Damit sind die Meister des 
Werkes sichergestellt.1)Friedrich der Siegreiche, der Eigentümer des Harnisches, ist der 
Sohn Ludwig des Bärtigen und wurde 1425 geboren. Seit 1449 Kurfürst, war er eine hervorragende Heldengestalt in der unse-
ligen bayerisch-brandenburgischen Fehde 1450 — 1462 und wur-
de, seiner trotzigen Gemütsart wegen, »der böse Fritz« genannt. 
Er starb 1476. 

1) Boeheim Wendelin. Werke Mailänder Waffenschmiede in den kaiser-
lichen Sammlungen. Jahrbuch der kunsthistorischen Sammlungen des 
Allerhöchsten Kaiserhauses. Bd. IX.18



Der Harnisch, aus Schloss Ambras herrührend, findet sich in den 
ältesten Inventaren der Waffensammlung von 1583 und 1596 noch nicht, doch ist er in Jakob von Schrencks großem Kupfer-
stichwerk »Armamentarium heroicum« etc. (begonnen 1582, he-
rausgegeben 1601) Fol. XX genau abgebildet.Tafel III. 1. Reiterharnisch des Königs2) Maximilian I. Dieser Harnisch ist in seiner Zier ganz ähnlich wie der des Erzherzogs Sigis-
mund auf Tafel II, 1, gehalten. Auch sonst sollte er einen go-tischen Reiterharnisch darstellen, aber mit Neuerungen, welche 
es klar beweisen, welchen wesentlichen Einfluss Maximilian I. auf die Umwandlung der Harnischtracht in der Renaissancepe-
riode genommen hat. Der Helm stellt äußerlich noch ein deut-schen Schaller dar und ist doch in seiner Konstruktion bereits ein 
burgundischer Helm, der »im kragen umbgeet«. Statt des Bartes 
bildet sich ein Kinnreff. Die Achselstücke sind vielfach trichter-
förmig geschoben, eine Form, die der König bald wieder aufgab. 
Das Armzeug ist in den Beugen durch Folgen geschlossen. Sehr 
elegant ist die dreimal geschiftete Brust geschnitten. Wir sehen an 
ihr bereits Bauchreifen und an diesen ziegelförmige Beintaschen. 
Die Form des Beinzeuges ist noch die ältere. Die Ansteckschuhe laufen in Schnäbel aus und besitzen Vorrichtungen zum Anheften 
noch längerer Schnäbel.Auf den Muscheln des Beinzeuges finden sich die hier wiederge-gebenen Marken:Das rechtsstehende ist das Zeichen der behördlichen Beschau von 
Augsburg, der sogenannte »Stadtpyr« (Pinienapfel), das linksste-hende ist die Marke des Meisters Lorenz Colman, genannt Helm-
schmied. 
Dieser berühmte Waffenschmied ist um 1445 als der Sohn des 
Plattners Georg geboren. Er wird 1491 kaiserlicher Hofplattner

2) Maximilian I. führte erst von 1508 an den Titel römischer Kaiser. 19



II.

1. Reiterharnisch des Erzherzogs Sigismund des Münzreichen 
von Tirol, von ca. 1470.
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2. Feldharnisch Friedrichs des Siegreichen, Pfalzgrafen am Rhein, 
von ca. 1450.
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V. 
Schwerer Rossharnisch des Kaisers Maximilian I., von ca. 1508.
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II.

1. Feldharnisch des Roberto von San Severino, von ca. 1480. 
2. Feldharnisch Ferdinands V. des katholischen Königs von Ara-
gonien, von ca. 1470. 
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III.

1. Sturmhaube und Korazin des Jakob von Embs, von ca. 1500. 
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